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Landtagswahl. Da wünsche ich mir fast eine tägliche bodo, um täglich zu kommentieren, was in 
Düsseldorf passiert. Doch dann passiert nichts. 

In der Ruhe liegt Kraft, man könnte das für eine SPD-Strategie halten, Motto: In der Ruhe siegt  
die Kraft. Die Opposition müsste zur Jagd blasen. Doch dort herrscht Tristesse, was man in einem 
Fall begrüßen kann.

Die Umfragewerte der AfD schrumpfen bei steigenden Frühlingstemperaturen, ganz wie es  
Fußballphilosoph Rudi Assauer analysierte: „Wenn der Schnee schmilzt, sieht man, wo die Kacke 
liegt.“

Eine andere kleine, weitaus demokratischere Partei, die FDP, hat auf ihrer Landesliste eine  
Frauenquote, mit der würdest du in Saudi-Arabien als konservativ gelten.  
Dafür hat sie den doppelten Lindner. Der ist zeitgleich Spitzenkandidat  
bei der Landtags- und der Bundestagswahl.  
Sein Kalkül: Du musst ihn zwei Mal wählen, wenn du ihn ein Mal sicher  
loswerden willst.

Vielleicht schult er kurz vor der Wahl noch auf Arbeiterführer um und  
lässt sich dazu Schwielen an die Hände transplantieren, pfiffig ist er ja. 

Armin Laschet (CDU) ist schon namentlich irgendwo zwischen  
„lasch“ und „lasset!“ angesiedelt. Nur Feinde dichten ihm noch  
Siegeswillen an. Bekanntlich kann nur verlieren, wer auch gekämpft hat.  
Neulich ließ der Kandidat in seine Seele schauen. Bei ihm sei die Panik  
nach der Nominierung von Martin Schulz nicht gewachsen, sagte er.  
Mit anderen Worten: Die CDU hat schon länger die Hosen voll.

Dann hat die Partei ihre Landesliste für den Bundestag aufgestellt –  
in Bad Sassendorf. Wer in Bad Sassendorf tagt, hat den Willen  
zum Siegen aufgegeben. Da triffst du dich heimlich nachts zum  
Rollator-Rennen im Kurpark. Aber nicht öffentlich zur  
Landesvertreter-Versammlung. 

Jetzt muss die SPD noch ihre Auto-Immunkrankheit besiegen.  
Dabei murmelt der Erkrankte ständig und grundlos:  
„Das wird nie was!“
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